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Jungen 15 KL VR Ost

TV Lützelhausen 1913 : Turnerschaft 1860 Großauheim 
Samstag, 02.12.2023, 13:45 Uhr

Herling macht den Sack zu

Aufgabe souverän gelöst - So könnte man den Heimerfolg des TV Lützelhausen 1913 im Spiel der
Jungen 15 KL VR Ost gegen die Turnerschaft 1860 Großauheim umschreiben, der schon nach unter
2 Stunden feststand. Anzumerken gilt, dass die Gastgeber das Spiel am Samstag mit 2
Ersatzspielern bestritten. Das Satzverhältnis von 25:7 zeigt beim deutlichen 8:2-Erfolg eindrucksvoll
den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt waren an diesem Tag insbesondere Timmer und
Herling, die ihre Spiele allesamt siegreich gestalteten.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging anschließend
mit den ersten Matches wie folgt los: Keine Chancen ließen Timmer / Herling beim 11:1, 11:2, 11:4
ihren Gegnern Tokgöz / Bischoff. Besonders zu berücksichtigen ist bei diesem sehr einseitigen
Spiel, dass Tokgöz / Bischoff nur 7 Punktgewinne in allen drei Sätzen insgesamt gelangen. Schäffer
/ Hackl verloren ihre Partie indes gegen Louati / Hirmiz Younis unterm Strich eindeutig nach Sätzen
mit 0:3. Der Start in die Partie hätte für Laurin Timmer besser laufen können, doch gewann er nach
Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Alexander Louati noch in vier Sätzen und steuerte somit
einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Das Zwischenergebnis des Mannschaftskampfes nach
dem Spiel lautete damit 2:1. Auf dem falschen Fuß erwischte Philip Herling seinen Gegner Lukas
Hirmiz Younis beim eher eindeutigen 3:0-Gewinn. Beim folgenden 11:7, 11:4, 11:5 gegen Berkay
Tokgöz fand Jan Schäffer von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. Da gab es nichts zu
rütteln. Nach gewonnenem ersten Satz gab anschließend Jodokus Hackl das Spiel gegen Davide
Bischoff noch aus der Hand und verlor mit 1:3. Beim Stand von 4:2 ging es nun mit dem siebten
Spiel des Tages weiter. Passende spielerische Mittel hatte Laurin Timmer letztlich parat, um sich
gegen Lukas Hirmiz Younis durchzusetzen, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche.
Wie eindeutig es in dem Spiel zuging, unterstreicht auch die Tatsache, dass Timmer seinem
Kontrahenten weniger als acht Punkte in allen drei Sätzen im Gesamten überließ. Eher wenig
Gegenwehr bekam Philip Herling bei seinem Sieg in drei Sätzen von Alexander Louati. Damit war
bereits der sechste und siegbringende Zähler für das Heimteam auf der Habenseite. Beim Erfolg in
drei Sätzen gegen Davide Bischoff zeigte Jan Schäffer seinem Gegner die Grenzen auf. Das
Ergebnis vor dem anstehenden Schlusseinzel zeigte somit ein 7:2. Jodokus Hackl machte mit
Berkay Tokgöz beim 11:9, 11:4, 16:14 recht kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Mit dem
Erfolg in diesem Spiel steht Tokgöz nun bei 0 Siege und 13 Niederlagen seit Beginn der Spielzeit.
Ein unterm Strich einseitiger Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel beendet.

Durch diesen Sieg hat der TV Lützelhausen 1913 nun 8 Saison-Siege, eine Niederlage bei 0
Unentschieden auf dem Konto, während die Turnerschaft 1860 Großauheim nach der Niederlage
jetzt ein Punkteverhältnis von 5:13 als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten
Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun gegen die TSG Erlensee 1874 (TV
Lützelhausen 1913) bzw. gegen den TV 1868 e.V. Bad Orb II (Turnerschaft 1860 Großauheim).

 Statistik:
 TV Lützelhausen 1913

Doppel: Timmer / Herling 1:0, Schäffer / Hackl 0:1 
Einzel: L. Timmer 2:0, P. Herling 2:0, J. Schäffer 2:0, J. Hackl 1:1 

 Turnerschaft 1860 Großauheim
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Doppel: Tokgöz / Bischoff 0:1, Louati / Hirmiz Younis 1:0 
Einzel: A. Louati 0:2, L. Younis 0:2, B. Tokgöz 0:2, D. Bischoff 1:1


